
Verse!

Werdet schweben

hat er gesagt.

Seine Treuen

mit Versen geplagt.

Selbst geschrieben

mit Herz und Blut.

In der Sekte

steigt die Glut.

Nehmen Drogen.

Stehen am Rand.

Ganz tief unten

ein Felsenland.

Sie springen alle.

Gedachte Flügel.

Der Meister schaut.

Hält die Zügel.
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